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1701 Oktober 7., Bregenz                                        A

SCHREIBEN VON [SALZHÄNDLER?] JOHANN RÜST "UND MITVERWANDTEN"
AN [BEAT JAKOB II.] ZURLAUBEN1, ZUG

EA VI 2, 938 (Nr. 470)1a

"Verstrichneren 4 diss abents saind L: unnsserige (:Got sey dankh:)
von Jnsprugg [=Innsbruck] mit gueter gesundheith alhier widerumb an-
gelangt, dero relation hiemit volgenden Zuvernemmen.
Nachdeme selbige den 15 ... [September] auff Mitag alda wohl ange-

langt, unnd vorderist Jhro Ex:ia herren [Hof-]Cammer Praesidenten
[von Vorderösterreich, Johann Franz, Edelherr] von Coreth ... die
Creditiv: unnd Gwalt nomine der lob: [eidg.] orthen überbracht, ist
ihnen gleich die versicherung gegeben worden dz an seiten Lobl: O:Ö:
[=vorderösterreich.] Hoff Cammer dises geschäfft Eheist vorgenommen,
unnd die hh: Ehrengesandte sovil Möglich widerumb abgefertigt werden
sollen, warüber alssdan die gewohnliche Visiten bey etwelchen hh:
Ministris [den Hofkammerräten]: dan auch bey denen hh: abgeordneten
lobl. orthen Zürich, Bern, unnd Glarus abgelegt, von welchen die re-
visiten hingegen auch empfangen, weillen aber in Nammen unnsserer
hh: P[rinzi]palen, denen hh: abgeordneten vom Fürst: [d.h. dem Abt
von St. Gallen, Leodegar Bürgisser] unnd Statt S Gallen die Visite
Zugeben, ehe selbige von ihnen Zuvor empfangen, bedenkhen gehabt,
alss seind solche beederseits unnderwegen gebliben: unnd haben also
die unnssrige ihnen: unnd hingegen sie denen unnssrigen Keine Visi-
ten abgelegt.
Nach Zwayen tagen hernach ist aine Conferenz auff lobl: Hoff Cammer
angesechen: unnd die samenten hh: abgeordnete von Schweizer: Reichs:
alss auch Österr. Contrahenthen [u.a. Johann Matthias Rader, von
Lindau, und Johann Wachter jun., von Memmingen] in die hindere Raths
Stuben berueffen: unnd von Jhnen Verlangt worden, Zuvernemmen was
ain ieder Künfftig abzufiehren willens, warauff sodan der ordnung
nach die Noturfft von iedem in pleno angebracht: unnd Protocollierth
worden; alss dises nun vorbey, versicherte dess H: Praesidenten

Ex.ia Nochmahlen, dz wan sie sament: nach aller Möglichkeith Zu ex-
pedieren trachten werde; undermitelst seind hernacher die Strittig-
keithen Zwischen dem Fürst: [und] Statt S. Gallen unnd denen Reichs
Contrahenten vorgenommen worden, unnd haben dise letstere auff Gnä-
dig: erhaltene sinceration Lobl. Hoffcammer dz der Statt S: Gallen
Jährlich allein 100 fesslin angeprendt werden sollen, mit Jhro
Fürstl: Gnaden Von S Gallen abgeordnetem Jungen herren [Gall Anton?]
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Baron Von Thurn auff Künfftige 4 Jahr abermahl in ain Admodiation
sich eingelassen, unnd pro emolumento 500 ... [Speziestaler] Jähr-
lich Zubezahlen versprochen; alss aber dises der Statt S: Gallen De-
putierte H. [Heinrich] Leüthman [=Leutmann] unnd H. Dr: [iur. Chris-
toph] hochreütiner [=Hochreutener] vernommen, haben selbige auff ain
Newes instanz gemacht, unnd nit allein die dise 4 Jahr ihnen Zurugg
geblibne anzahl: sonderen auch Könfftig alle Jahr 600 fesslin Salz
abzuefiehren verlangt, wargegen die andere hinwiderumb Protestierth,
mit Vermelden, dz ihnen unmöglich were, ihr Salz alda Zueverschleis-
sen, da die Statt S: Gallen sovil Zue Consumieren hete; dises ist
Entlich verglichen: unnd dahin abgehandlet worden, dz die Statt
Jährlich ins künfftig 300. fesslin abfüehren: unnd de praeterito
völlig abstrahieren solle. Jnterim haben die unnserige Jmmerdar ge-
hofft, unnd vermaint, es wurde lobl: Hoff Cammer noch aine Conferenz
(:gleich wie vor dissem allezeith beschehen:) anstellen, unnd iedes
lobl: Orths abgesandten Sonderbahr, mit ausschluss der übrigen ver-
nemmen, unnd dardurch anlas geben, dz sie ihre Gravamina der Jn-
struction gemäs anbringen: unnd die remedur sollicitiren Kunten, So
aber Keins weegs erfolget, sonderen gleich Zue auffsetz: unnd in-
grossierung der Contracten vom H: [vorderösterr. Hofkammer-]Secr[e-
tär Johann Baptist] Gstürner [=Gstirner] geschriten worden, als die
unnsserige nun dises gehört, haben sie sogleich bey ihme h: gstürner
sich angemelt, unnd ihne ersuocht, die Contracten solang nit ab-
sch[rei]ben Zuelassen, biss sie nit Zuvor dz Concept wurden gelessen
haben, welches er auch ihnen ganz gwiss zuethuen versprochen, und

Vermeldet, es heten Jhro Ex:ia h: Praesidenth [Coreth] ain solches
ihme auch bereits in gnaden anbevohlen; Nach deme dan auff die Con-
cept mit Verlangen gewartet, unnd unnderdessen Zum öffteren bey
Mehrgemeltem H: Secr: sich insinuierth, Niemahlen aber vorgelassen
worden, ist ihnen Entlich der Contract in duplo als der ainte von
hochlob: Hoffcammer wirckhlich gefertiget: der andere aber so die
unnssrige nomine lobl: Orths Undersch[rei]ben sollen, Zuegestelt
worden, in welchem dan befunden, dz selbiger unsserer Jnstruction
albereith Conform, unnd dahero haben selbigen angenommen, unnd Hin-
gegen den ainten aussgefertiget, obwohlen darinen ratione des Salz-
verschliss aine lobl: Standt sehr Praejudicierliche Clausula ...,
dass Nämblich dise abzuefihren habendte quantität Salzes allein in
dero aignen Territorio mit aussschleissung der Gmeinen Vogteyen
[=Gemeine Herrschaften] Zue Consumieren sein solle, darinnen enthal-

ten, so seind die unnssrige hochgedacht Jhro Ex:iae alsobald Nachge-
folget, unnd remonstrierten, dz diser Puncten Jmmediate wider ihre
Jnstruction: unnd dahero der Contract Keines weegs angenomben werden
könne, Massen unnssere hh: P[rinzi]palen als in gemainen Vogteyen
mit regierende orth sich nit können: noch werden hiervon auss-
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schliessen lassen, worauff Entlich sovil erhalten, dz selbige gnädig
bewilliget, dass noch dise Zway worth bey dem Parenthesi: als welche
Vogteyen allein denen Reichs Contrahenthen: unnd Statt Costantz an-

gewissen seind, neben ihnen2 Zuegesetzt werden sollen, Versicherten
anbey ganz gnädig, das lobl: Hoff Cammer Jntention niemahl gewesen,
lobl. Standt hiervon Völlig ausszueschliessen.
Worauss dan wie obgehört gleichwohl den Contract angenommen, unnd
auff ratifica[ti]on des Lobl: Commitierenden Standts selbigen geför-
tiget; Nun wäre dises Puncten halber der ohnvergreifflichen Mainung,
es wurde ain ... wohllobl. Standt ahn offthochermelt lobl: Hoff Cam-
mer ain schreiben abgehen: unnd darin vermelden lassen, dz, obzwar
in dem Contract aine Clausul wegen der gemainen Vogteyen: unnd
reichs Contrahenten inserierth: Sie dannoch verhoffen wolten, selbi-
ge ihnen an dero hochobrigkeitlich: in ersagten Vogteyen habenden
regalien nichts benemmen: sonder durch dero abgeordnethen Johann
Rüsten vertröstermassen die Mainung nit haben werde, Sie darvon
ausszueschliessen, unnd Hingegen denen Reichs Contrahenten, unnd
Statt Costantz ain assegno Zugeben, wah sie nichts Zugepieten haben,
auff dises hin wolten sie gleichwohl den in dero Nammen durch ermel-
ten Johann Rüsten geschlossnen Contract hiemit ratificieren; Mit di-
sem aber hat es darumb kein Eil, weillen dermahlen die vornehmste
Ministri bey lobl. O:Ö: Hoff Cammer in das Etschlandt auff Jhren
weingüeter verraist; Es haben auch die Sammentl: Schweizer: hh: ab-
geordnete bey der Rosen [im Gasthof Zur Rose? in Innsbruck] ain Zue-
sammenkunfft gehalten, unnd sich dahin verainbahret, dass sie Unani-
miter ihre beschwerden Zue Pappier Verfasten: unnd an gehörigen or-
then übergeben wolten, welche neben anderen auch wegen des beschwär-
lich: unnd gefährlichen wexls der gelter bestuenden, warauff aine
hochpreiss: hoff Cammer ihnen geantwortet, das desshalben sie Kein
bedenkhen haben, den preiss des Salzes Zue Jnsprugg: oder Bozen nach
dhh. Contrahenten belieben anzuenemmen, die Sorten aber müesten
gleichwohl in alter Formmb bestehen, weill anderer gestalt bey Jhro

Röm. Kay: Maytt [Leopold I.] sie es nit zuverantworthen gethrawe.
Gleichwohl aber denen samentl: hh: Contrahenten Zum gfallen wollen
sie das Correntgelt nach dem in Bozen Stabilierthen preiss mit 6

p.to auffgaab M.a Longha annemmen, dz wexlgelt aber in natura Er-
warthen.
Die Überige Puncten so in wenigerem Valor bliben gleichwohl in dem
alten. Unnd wellen bey diser Tractaten Ernewerung nit allein die
Schiffmaister von Hall: sonderen auch die Rod: Fuerleith von thawr
[=Thaur] biss Thannhaimb [=Tannheim] inclusivè Memorialia bey lobl:
O:Ö: Hoff Cammer eingegeben, unnd gebetten, dz weillen durch bestän-
digen durch March der Völckher in Jtalien nit allein der haber: son-
deren auch dz hew in Tyrol dergestalt auff gezehret worden, dz sol-



141/116

ches nun mit grossem Uncosten biss aus Bayern hieringebracht werden
müeste, man die samentl: hh: Contrahenthen dahin Vermögen solte, dz
sie denen Ersteren Künfftig Auff iedes fesslin wenigst 10: in 12

X:er addittion, Für dz Vergangne aber aine recompens von 2000: R:

denen Rodfuerlithen aber der lohn mit 8 in 10 ...[?]3 p[er] Fesslin
verbesseren möchten, Welches dickh: ermelt hochlobl: Hoff Cammer sa-

ment: hh: abgeordneten mit bester recomend.ne Communicierth: unnd

schleünig dero resolut.ne dariber verlangte. So dan auch alsobald
erfolget, Massen H. haubtman [Hans Heinrich] Hees [=Hess, der Ge-
sandte] von Zür[i]ch gleich nach empfang der Memorialien die hh: ab-
geordnete: unnd Reichs Contrahenthen berueffen, schon vermelte peti-
ta ihnen vorgehalten, unnd dero Sentimenti darüber eingehollet, wel-
che dan p[e]r Majora dahin abgefast wurden, das, weillen der Schiff-
maister anbringen dergestalt beschaffen Zue sein befunden worden, dz
sie aniezo iedes f[ude]r hew p[e]r 22: ss: höcher: als vorhin bezah-
len müesen, man an seithen d[er] hh Contrahenthen ihnen pro hic et
nunc gleichwohl 600 R: durch h täschen bezahlen lassen wolle, denen
übrigen aber, weill selbige vermög des in A 1698: getroffenen Ver-
glichs nach ein Jahr in dem accordierthen lohn Zuefahren obligierth,
bewilligte Man kein addition, in considera[ti]ion aber ieziger
schweren Zeithen hat man Jhnen Versprochen, dero Verdienst künfftig:
unnd Zwar mit anfang bevorstehenden abfuehr in 2 Nächeren Fristen
als Andreae [=30. November 1701]: unnd Mitfasten [=26. März 1702]
durch die Factoren völlig bezahlen Zulassen, warmit dan dise beede
Partheyen ganz wohlzufriden, gegen sammentl: hh Contrah[enten] sich
höchstens bedanckt hebe.
Die Repartition der gethonen Verehrungen, haben bisshero aus Mangl
Zeith noch nit Machen Künnen, es solle aber mit negstem beschechen,
unnd gebihrendt überschriben werden, vorleiffig iedoch diene, dz
selbige nit vil höcher als A. 1697 [als die IX Orte - XIII ausg. UW,
FR, SH und AP - sowie die Abtei St. Gallen mit Vorderösterreich ei-

nen Salzvertrag geschlossen hatten]4 komen werden, auss ursach,
weillen wegen bewussten honoranzien abstrahierth: und darfür gehal-
ten, dz selbe auff d[er] hh P[rinzi]palen verlangen gegen dem Neuw
Jahr annoch remitierth werden Könten, Übrigens aber hat unnser Pat-
ron in allen Publicis Sessionibus in Nammen seiner hh: Comitenten
die behörige Steell: unnd orth von denen übrigen undisputierlich
empfangen, Mehrere Particulariteten, waran sonderlich nichts gele-
gen, unnderlassen dermahlen beyzuesezen. Alss nun dergestalt den
Contract inhanden Zuhaben Vermaint, dz darmit bey Lobl: Canton be-
stehen Kunten, ist Jhnen abermahl dan obstaculum gemacht: unnd der
auf 600 fesslin gestelte Contract von denen unsserigen widerumb auss
dem Zimmer abgeforderet: unnd allein mit vermeldung, dz etwelche
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worth darinnen Corrigierth werden Müessten, auff lobl: Hoff Cammer
getragen worden; weillen dan die unssrige nit gewust, was fir worth
darin geendereth werden solten, seind selbe alsobald ainem ihrer
Freünden auff der hoff Cammer nachgefolgt, unnd haben umb Nachricht
desse, was mit disem Contract man vorhabens sein möchte, selbigen
gebetten, welcher dan ihnen vertraülich eröffnete, dz auff etwelcher
Mit=Contrahenten Jnstanz man den Contract auff 300 fesslin Stellen
unnd dahero solchen völlig wider umbschreiben werde; auf welchen ih-

nen Niemahl eingebildeten ...[?]5, seind die unssrige ohne verzug

Zue Jhr Exia h: Praesidenthen gegangen, unnd gepeten, dz man doch
den Contract in seiner angesezten Zahl möchte beruehen lassen, in-
demme nit allein dz Creditiv: sonder auch der gwalt von lobl: Stand-
ten es Clar aussweise, dz selbige bey ihrer alten quantitet Zubehar-
ren Verlangten, warauff dan obycierth wurde es were bekandt, dz di-
ser Lobl: Standt allein 300 fesslin abgefierth, die überige helfte
aber lobl: Standt Bern, gegen Burgundt[ische]s Salz überlassen he-
ten, über welches die unserige widerumb geantw[ortet] es seye nit
ohne, dz diser lobl: Standt allein 300 fesslin in ihrem aignen

Prandt[?]6 mit ainer lobl: Hoff Cammer Consens diss Jahrhero abge-
fierth, es seyen aber übrige helffen so mit dem Berner Signo herauss
Kommen, auch in dero Landt Consumierth: unnd von ihnen durch unns
dem H. Täschen iederzeith ordentl: bezalth worden, welches dan sovil

vermöcht, dass hochgedacht seine Ex:ia den Contract auff 600 fesslin
gefertigter unnss gleichwohl Zue stöllen lassen, welcher dan hierbey
Zuempfangen. Ohne Merers aber wür negst unsser Schönsten reccomenda-
tion unnder hö[chs]ten Schuz Verharren.
Ewer Gnaden ...
Anzi der Contract volget bey erster Schiffsgelegenheit [auf dem Bo-
densee und dem Rhein] über Schafhausen umb erspahrung porto wil-
len.
weillen aber erachten das selber verlangt werd, als ist solcher
hierbey Zueempfangen ...".
Die nachträglich angebrachte Notiz: "Geschriben an Heren Landaman

Zurlauben 1701" stammt vom Zuger Stadtschreiber, Heinrich Damian

Leonz Zurlauben.

1) Zurlauben war bekanntlich einer der Hauptinteressierten am Salzhandel in
Stadt und Amt Zug.

1a) Stadt und Amt Zug war auf dieser, die Gesandtschaft nach Innsbruck vor-
bereitenden Konferenz der IX Orte - XIII ausg. UW, FR, SH und AP - samt
der Stadt St. Gallen vom 7. August 1701 in Baden durch Beat Jakob II.
Zurlauben vertreten.

2) Die beiden voranstehenden Wörter sind unterstrichen.



3)

4) s . Hauser/Salzwesen 111
5 )

6 )

Original AH 141 232 - 235
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